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Qualitätssiegel 
für Maklerin
Die beiden Unternehmen (Team 
Rauscher Immobilien und Finest 
Homes Immobilien) von Immobi-
lien-Expertin Elisabeth Rauscher 
wurden nach 2013 auch heuer wie-
der mit dem Qualitätssiegel „Best 
Property Agent“ ausgezeichnet. 
Der am internationalen Immobili-
ensektor begehrte Preis wird von 
Europas größtem Immobilienma-
gazin „Bellevue“ verliehen. Zu den 
Bewertungskriterien zählen Seri-
osität, Marktkenntnis, Erfahrung, 
Angebotsvielfalt und Service. „Der 
Immobilienmarkt ist heiß um-
kämpft. Daher freut es mich umso 
mehr, dass uns der Preis zum zwei-
ten Mal in Folge verliehen wurde. 
Er ist eine Bestätigung unserer Ar-
beit“, betont Rauscher. 
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Vorstellung auf 
Knopfdruck
Der Unternehmensberater und 
Personalvermittler Robert Kastner 
aus Neumarkt hat für die Jobsu-
che eine neue Bewerbungsart ent-
wickelt. Mit Unterstützung einer 
EU-Leaderförderung und den Salz-
burger Kreativunternehmen Edgy 
Circle OG und Feichtinger GmbH 
wurde das Produkt „apply LIVE“ 
für den deutschsprachigen Raum 
entwickelt. Jedes Unternehmen 
kann damit bei den Stellenange-
boten einen Button platzieren, der 
die Bewerber auf einen Onlineka-
lender einträgt. Hier kann für ein 
Erstgespräch ein Termin gebucht 
werden – ohne vorher Unterlagen 
zu senden. Die Gespräche finden je 
nach Firmenvorgabe über Skype, 
Telefon oder vor Ort statt. Mit ma-
ximal zehn Minuten sind die Ter-
mine kurz, aber lange genug für 
beide Seiten, um herauszufinden, 
ob ein Weitermachen sinnvoll ist. 
Erst dann werden die Unterlagen 
übermittelt. „Die Bewerbungs-
abläufe werden damit schneller 
und effizienter. Durch einen QR-
Code ist der apply-LIVE-Button 
auch für Printmedien und mobile 
Endgeräte geeignet“, schilder-
te Kastner. Informationen unter  
www.apply-live.com 

Sturmayr auf  
Expansionskurs
Die Salzburger Coiffeure Fred und 
Christian Sturmayr haben kürzlich in 
Kitzbühel einen neuen Salon eröffnet. 
„Wir freuen uns, nun auch hier mit ei-
nem Salon vertreten zu sein. Um dem 
hiesigen Glamour-Faktor gerecht zu 
werden, haben wir viel Wert auf Ein-
richtung und ein Shop-Design gelegt, 
das traditionellen Charme mit moder-
nen Elementen kombiniert“, erzählte 
Christian Sturmayr (links), im Bild mit 
Model Schuki und Fred Sturmayr. Fo
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pm1 spendet Lebensfreude
„Wir leisten gerne einen Beitrag 
für mehr Lebensfreude“, betonte 
DI Arnold Schmitzer. Er ist ge-
schäftsführender Gesellschafter 
von pm1 projektmanagement, 
einer Projektmanagementfirma 
für Hoch- und Tiefbau, und über-
reichte der Hospiz-Bewegung 
Salzburg eine Spende über 5.000 

€. „Früher oder später betrifft das 
Sterben jeden von uns und des-
halb finde ich es umso wichtiger, 
dass es Institutionen wie die Hos-
piz-Bewegung Salzburg und Ein-
richtungen wie das Tageshospiz 
Kleingmain gibt.“ Daher habe das 
Unternehmen bereits zum wie-
derholten Mal gespendet.

DI Arnold Schmitzer, geschäftsführender Gesellschafter von pm1,  
überreichte Dr. Irmgard Singh, Ärztin im Tageshospiz, und Mag.  
Christof Eisl, Geschäftsführer der Hospiz-Bewegung Salzburg,  
eine Spende (v. l.).  
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